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Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags : Illustrierte Ausgabe
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Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

FOr das Jahr . . . .
Vierteljahr I mit )

Bringerlohn)
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„ einen Monat
durch die Post bezogen innerhalb

Deutschland und Österreich
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Schrift - und Geschäftsleitung
Femspr Nr. 3690.

Anzeigen - Annahme:
bei dei Oejchäftsleitunn , sowie
bei den verschiedenen Annoncen¬

editionen . Anzeigen müssen bis
.Ihr vormittags bei der Geschäfts-

Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.
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Konzertprogramm für Mittwoch Seite 2.

Gott erhalte Franz den Kaiser!
Gott erhalte Franz den Kaiser, unseru guten Kaiser Franz!
Lange lebe Franz der Kaiser in des Glückes hellstem Glanz!
Ihm erblühen Lorbeerreiser , wo Er geht , zum Ehrenkranz!
Gott ! erhalte Franz den Kaiser, unsern guten Kaiser Franz!
Lass von Seiner Fahnen Spitzen strahlen Sieg und Furchtbarkeit!
Lass in Seinem Rate sitzen, Weisheit , Klugheit, Redlichkeit;
Und mit Seiner Hoheit Blitzen schalten nur Gerechtigkeit!
Gott ! erhalte Franz den Kaiser, unsern guten Kaiser Franz!
Ströme deiner Gaben Fülle über Ihn, Sein Haus und Reich!
Brich derBosheit Macht,enthülle jeden Schelm- und Bubenstreich!
Dein Gesetz sei stets Sein Wille, dieser uns Gesetzen gleich!
Gott ! erhalte Franz den Kaiser, unsern guten Kaiser Franz!
Froh erleb’ Er Seiner Lande, Seiner Völker höchsten Flor!
Seh’ sie, Eins durch Bruder Bande, ragen allen Andern vor,
Und vernehme noch am Rande später Gruft der Enkel Chor ;
Gott ! erhalte Franz den Kaiser, unsern guten Kaiser Franzi

Der Anregung eines Kurgastes,  den Text
der österreichischen Nationalhymne heute anlässlich
des Geburtstages Kaiser Franz Josephs zu ver¬
öffentlichen, damit im Kurgarten dieser Text und
nicht „Deutschland, Deutschland über alles“ ge¬
sungen werde, kommen wir hiermit mit Dank nach.

Die Schriftleitung.

Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Offiziere  und Offiziersdamen :

Kapitänleutnant Albrecht (Kiel) ; Hauptm. Bahr ; Ober¬
leutnant Böttger (Berlin) ; Oberleutnant Deichstetter

(München) ; Oberst von Friedeberg ; Oberleutnant Hahn
(Wien) ; Frau Stabsarzt Hannig (Reuss) ; Oberleut . Hoch¬
stein (Meiningen) ; Leut. Krüger ; Wirkl. Geh. Kriegsrat
Lange (Berlin) ; Frau Oberstleutnant Otto (Herzberg ) ;
Hauptm . Plewig (Erfurt ) ; Rittmstr. Forstrat Dr . Räss
(Eltville) ; Frau Leutnant Rauschenbach mit Tochter
(Pankow) ; Frau Hauptm . Schmeidler (Berlin) ; Oberleut.
Schulze (Köln-Mülheim) ; Leut. Siburg (Rostock) ; Leut.
Thiemann mit Gemahlin (Siegen) ; Leutnant Thiedke
(Berlin) ; Hauptm . Volk (Hofheim) ; Hauptmann Wiskott
mit Familie (Beeskow).

Zur Kur hier eingetroffen sind u. a. : Herr Baron
von Strachwitz  aus Pyrmont in der Rose. Frau
Gräfin von Schwerin  aus Schloss Friedelhausen
im Europäischen Hof. Frau General BaroninEber-
stein  aus Weimar im Hotel Viktoria.

Aus dem Kurhaus.
Den Geburtstag des Kaisers Franz Joseph

von Österreich , Königs von Ungarn , unseres hohen Ver¬
bündeten, am Mittwoch , den 18. August , begeht die
Kurverwaltung mit einem Volkstümlichen
Österreichisch - Ungarischen National-
Konzerte,  welches unter .Herrn Musikdirektor Carl
Schurichts Leitung abends 8(4 Uhr im Abonnement
stattfindet. Bei geeigneter Witterung ist eine Bunt¬
beleuchtung des Kurgartens und des
Weihers,  der Namenszug Sr. Majestät in Buntlichter¬
feuer, Leuchtfontäne und Scheinwerfer vorgesehen . Der
Eintrittspreis beträgt für Nichtinhaber von Abonne¬
ments-, Kurtax- oder Tageskarten ab 7 Uhr 50 Pfg.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Den Heldentod

starben aus Wiesbaden Vizefeldwebel Oskar Anders-
s o n, Ritter des Eisernen Kreuzes. Musketier Adolf
Neuser.  Gefr . d. Res. Willy Schneider.  Land-
sturmmann Adolf Schäfer.

— Kunstausstellung 1915 in Wiesbaden. Der
Nassauische Kunstverein veranstaltet zur Eröffnung der
Städtischen Gemäldegalerie im neuerbauten
Museum  Anfang Oktober eine grössere Aus¬
stellung von Werken deutscher Meister.
— Die Wiesbadener Künstler werden gebeten, Aus¬
stellungsformulare im Alten Museum vormittags von
11—1 Uhr zu entnehmen.

— Im Kriegerheim„Eisernes Kreuz" (Luisenstr. 15)
fand die 11. Kriegerunterhaltung statt . Herr Pfarrer
Beckmann hielt die Ansprache, es folgten Gesangsvor¬
träge von Frl . Gärtner vom hiesigen Hoftheater, Herr
Herrmann , unser!beliebter Hofschauspider , wusste durch
humoristische Vorträge vortrefflich zu unterhalten . Die
Mitglieder der Kurkapelle, Herr Harfenist Hahn , Herr
Weber und Herr Webner mit der Oberonfantasie für
Flöte sowie Herr Hertel mit seinen Cellovorträgen fanden
den reichsten Beifall der zahlreich erschienenen Feld¬
grauen . Gemeinschaftlicher Gesang beschloss das reiche
Programm . (Wir haben einen illustrierten Aufsatz über
das Kriegerheim in unserer Ausgabe vom S./9.  August
gebracht . Die Schriftl.)

— SchauspielgesellschaftNina Sandow (Residenz-
Theater.  Heute Mittwoch ist die vierte Wiederholung
von Strindbergs Komödie „Kameraden“. Morgen

Die Bestrebungen zur geschmacklichen Bildung
aller Modefragen in Deutschland.

Vortrag im Kurhaus.
(Schluss.)

Der «Modebund» hat sich den «Werkbund» zur
Richtschnur genommen und verschiedene Vorsitzende
des «Werkbundes » sind auch dem «Modebund» bei¬
getreten . Der «Modebund» will die Stärkung des
Bewusstseins der eigenen Kraft. Ausserdem will
er den Damen Gelegenheit geben, zu lernen, was
nötig ist, um ihr Selbst in ein besseres Licht zu
setzen . Sodann will er ihnen z. B. die Farben¬
skala erläutern und ihnen vorführen, was an Zu¬
taten hier in Deutschland verfertigt wird. Der
«Modebund» hat in Frankfurt sogenannte Mode¬
wochen  vorgesehen , wo an jedem Tag vorgeführt
wird, was in den einzelnen Städten und Bezirken
an Neuheiten verfertigt ist. So dass etwa am
Montag das Neueste vom Niederrhein, Dienstag das
von Frankfurt , Mittwoch das von Berlin, Donners¬
tag das von Süddeutschland usw. zur Schau kommt.
Es soll auch eine Ausstellung damit verbunden sein
von den neuesten Stoffen, Farben, Zutaten , Zeich¬
nungen etc.

Die Pariser stellten zur Bestimmung der Farbe
die verschiedenen Nüanzen zusammen, mischten
sie und brachten so die Modefarbe  heraus . Aber
die Farben selbst wurden bei uns hergestellt . Es
soll nun herausgefunden werden, was in den Mode¬

sachen deutsch ist. Ein weiteres Ziel der Bestre¬
bungen des Modebundes ist auch, dass er die
Industrie heben will. Viele Maschinen zur Her¬
stellung der verschiedenen Modesachen werden in
Deutschland gemacht , gehen aber direkt ins Aus¬
land und werden bei uns nicht benutzt . Das soll
und muss nun anders werden.

Der «Modebund» will auch Feste  veranstalten
und auch darin den Geschmack heben. Ferner
hat er eine Reform der Bühn enkostüm  e und
Dekorationen ins Auge gefasst . Ebenso die
Reform der Bekleidung der Dienstboten
und Unterbeamten.

Es soll eine Akademie  gegründet werden,
auf der Modegeschichte gelehrt und das Publikum
über den Stil unterrichtet wird, so dass nicht z. B.
etwa ein Bolero-Hut, der aus Spanien stammt , zu
einem russischen Kleid getragen wird.

Ferner sollen Künstler herangezogen werden,
die Hand in Hand mit den Praktikern etwas
zusammenbringen , das vorbildlich für die ganze
Mode ist. Es sollen hauptsächlich Gedanken und
Ideen ausgelöst werden, aus denen schliesslich
etwas Schönes und Praktisches entsteht . Es werden
Fachklassen errichtet für Ornamentzeichnen, Schnitt¬
musterzeichnen u. dergl.

Auch Verkäuferinnen  sollen herangebildet
werden, dass sie lernen, sich dem Käufer anzupassen
und dessen Geschmack Rechnung zu tragen und
zu suchen diesem entsprechende Sachen vorzulegen.

Selbst Kinder kurse  sind vorgesehen, in denen die
Kleinen ihre Puppensachen nähen und dadurch ihren
Geschmack bilden.

Ein weiteres Ziel des «Modehundes» ist die
Gründung einer Modezeitschrift.  Wir müssen
dem Ausland zeigen, was wir leisten können. Eine
Aufgabe der Zeitung ist, auch aufmerksam zu machen,
dass die Kleidung zu den verschiedenen Gelegen¬
heiten verschieden sein muss.

Die Modeblätter des Auslands haben das Alles
gebracht , auch Besprechungen einzelner Gesell¬
schaften und der dabei getragenen Toiletten, während
das in unseren Modeblättern bis jetzt gefehlt hat.

Die Finanzierung des «Modebundes» sollte durch
die Mitglieder geleistet werden , doch genügt das
nicht vollkommen und man hat sich an den Staat
und einzelne Kommunen gewandt . Der «Modebund
Frankfurt » soll sich über ganz Deutschland erstrecken.
Die Lebensfähigkeit des Bundes wird sich von selbst
ergeben, da wir eben ganz vom Ausland abge¬
schlossen und auf uns angewiesen sind. E. v. T.

Gastspiel Wiesbadener Hofschayspieler
in Feindesland.

Die Theateraufführungen in Namur, die mit der denk¬
würdigen Vorstellung der Iphigenie einen vielver¬
sprechenden Anfang nahmen, fanden eine glückliche

j Fortsetzung . Dank den Bemühungen des Theater-

S .GUTTM AN N DÄMEN -KDHFEUnON
«KLEIDERSTOFFE

U
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FrüMonzert
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der XocMsruzmeffi -ÄHlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

tformilisgs 11 üt »i*.
1. Erschienen ist der herrlich’ Tag. Choral.
2.  Ungarische Lustspiel-Ouverture . Keler Beia
3.  Im Walde . . . Heller
4.  Studententräume , Walzer . . . J . Strauss
5. Potpourri aus „Figaros Hochzeit “ Mozart
6.  Mit Standar 'en, Marsch . . . . F . v. Blon

Nachmittags-Konzert
iy2Uhr. 431. Abonnements-Konzert.

Städtisches K®ir ©reis ©ster.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Kaiser Franz Joseph-Marsch . . Ed. Strauss
2. Fest -Ouverture . . . . .
?. Kaiser-Walzer.
4. Ungarischer Marsch . . .
5.  Wiener Volksmusik, Potpourri
6. Ungarische Nationalhymne
7. Ungarische Rhapsodie Nr. 2
8. Rakoczy-Marsch

W. Westmeyer
Job . Strauss
F . Schubert
C. Komzak

F. Liszt

Abends 81/ä Uhr im Abonnement:
Zu Ehren des Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers
Franz Joseph I. von Oesterreich , Königs von Ungarn,

unseres hohen Verbündeten:
Volkstümliches

Oesterreichlsch-Ungarisches Hntionolkonzert.
Leitung : Herr Carl Schnricht , Städtischer

Musikdirektor.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge:
1. Oesterreichische Nationalhymne
2.  Fest -Ouverture. C. Reinicke
3.  Variationen aus dem Kaiserquartett J . Haydn
4.  Beethoven -Ouverture. E . Lassen
5. Die Moldau, symph . Dichtung . . Smetana
6.  Jubel -Ouverture . . . Fr . Lux
7.  Radetzky -Marsch. Joh . Strauss
Bunt-Beleuchtung des Knrgartens und des Weihers.

Oer Namenszug Sr. Majestät in Bnntlichterfener.
Leuchtfontäne — Scheinwerfer.

Eintrittspreis für Nichtinhaber von Abonnements -, Kurtax-
oder Tageskarten ah 7 Uhr : 50 Pfg.

7feue Jackenßfeiberstoffe
Grosse TluswaW erstfcfassiger Quafitäten. .

Herl
Langgasse 20

1-1-N
Versicherung

feindländlicher Wertpapiere I
gegen jeden Kapitalschaden im j

Falle der Auslosung.

1

Bank fl ir Bande! und Indnstri
(Darmstädter Bank)

Taunusstrasse 9 (gegenüber dem Kochbrunnen). ■1
Verlosungs -Kontrolle

unter Garantie.
Überwachung des Wertpapierbesitzes.

Übernahme aller bankmäßigen
Geschäfte.

Donnerstag geht Ibsens „Baumeister Solness“ mit Nina
Sandow als Hilde Wangel in Szene.

g. Vergnügungspalast . Mit einem gediegenen Pro¬
gramm und überfülltem Saal begann der zweite Teil der
Augustvorstellungen . Den Reigen eröffnete Frl . Ada
Rösser, als Operettensängerin mit schönem Organ und
gutem Vortrag , worauf der originelle Guston , der Spass-
macher im wahren Sinne des Wortes zu Lachsalven
reizte. Mit recht sympathischen Stimmen und adretten
Kostümen präsentierte sich dann ein Damen-Gesangstrio,
das grossen Beifall fand. Die 3 Schwestern Meley bieten
mit ihren halsbrecherischen Kunststückchen an den hohen
Leitern equilibristische Leistungen, wie man sie nicht oft
zu sehen bekommt. Hans Girardet , der sächsische
Humorist , entfesselte Stürme des Beifalls. Seine Gesichts¬
komik ist wundervoll und seine ursächsische Vortrags¬
weise findet viel Beifall. Eine der besten Nummern des
Abends ist Franz Rivoli, der uns in origineller Weise
unsere Heerführer und verstorbene Herrscher mit treff¬
lichen Masken vorführte . Mit erstaunlicher Fertigkeit
spielten die beiden Schwestern van Hell auf dem Xylo¬

phon . Zum Schlüsse entfesselten die beiden Komiker
in ihren Originalbauemtrachten , Gretl und Sepp, noch¬
mals reichliche Lachsalven.

Aus unseren Kriegstagen.
— Zucker als Wundheilmittelwird von Dr. Facken-

heim in der Münchener medizinischen Wochenschrift
angelegentlich empfohlen. Eine ganze Reihe verletzter
Soldaten kam nach mehrtägiger Eisenbahnfahrt von der
Front in das Lazarett , und es handelte sich darum , die
stark eiternden Wunden zu reinigen und von einge¬
drungenen Fremdkörpern zu befreien. Neben den ge¬
bräuchlichen Arzneimitteln wurde in der Hälfte der Fälle
gewöhnlicher Kristallzucker angewandt . Die Wunde
wurde damit eingepudert und der Verband jeden zweiten
Tag gewechselt. Der Erfolg war in allen Fällen ein
überraschender ; die Wunden reinigten sich durchschnitt¬
lich in vier bis sechs Tagen vollständig , und auch bei
sehr grossen Weichteilverlusten trat in kurzer Zeit rasche
Heilung ein. Auch tiefergehende Wunden und Wund¬

kanäle wurden günstig beeinflusst, nachdem in manchen
Fällen Spülungen und Umschläge mit keimfreier Zucker¬
lösung angewandt worden waren.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Eine Wanderausstellungfür Kinderfürsorge in —

Belgien. Rechte „Barbaren“ sind die Deutschen! Jetzt
ist bei uns gar eine Ausstellung vorbereitet worden , die
in. den belgischen Städten herumgeschickt werden soll,
um die dortigen Mütter von den neueren Fortschritten
auf dem Gebiete der Säuglingspflege und Kinderfürsorge
zu unterrichten.

— Kleine Nachrichten . Professor Max Dessoir hat sich
mit besonderer Erlaubnis des Oberbefehlshabers auf den öst¬
lichen Kriegsschauplatz begeben, um dort psychologische
Beobachtungen an den kämpfenden Truppen  anzu-
stellen.

Für die Schriftleitung verantwortlich:
W. Müller,  Wiesbaden . Sprechstunde der SchriftleitUBg
(Theaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3699.
Yerantw . für den Anzeigenteil Ernst Peters,  Wiesbaden.

direktors und jetzigen Unteroffiziers Gautzsch — van
Gils — der Seele des ganzen Unternehmens , waren es
wieder Mitglieder des Hoftheaters Wiesbaden
und Dresden, die in selbstloser Weise sich in den Dienst
der guten Sache stellten. Jos . v. Lauffs „Vorwärts“
und Lessings „Minna von Barnhel  in“ bildeten
das Programm des ersten Abends . „Vorwärts “ war in
Stimmung und Darstellung und seinen treffsicheren, zeit¬
gemäßen Pointen sehr gelungen . Blücher fand in Ernst
Legal,  Piepenmeister in Max A n d r i a n o und
Mutter van Melle in Maximiliane Bleibtreu (Dresden)
hervorragende Darstellung . Würdig zur Seite standen
ihnen Martha Bommer  als Michel, Arthur E h r e n s
als Gneisenau , Unteroffizier Gautzsch als Grolmann,

Gust . Albert  und Beruh . Herrmann  als Offiziere vom
Stabe, Gefr. Röhr als englischer Kurier und Graf von
Pocci, der in letzter Stunde den Oberst Delancy
übernommen und elegant verkörpert hatte . Die Spiel¬
leitung hatte Fan ff selbst in der Hand . „Minna von
Barnhelm“ fand die beste Aufnahme. Frieda Eichels¬
heim  als Minna, Gust . Albert  als Tellheim, Max
Andriano  als Wirt , Legal  als Just , Helga Rei¬
mers  als Franziska , Arthur Ehrens  als Riccaut und
Gautzsch als Werner boten prächtige Leistungen. Die
Sonntagsaufführung erhielt ein besonderes Gepräge
durch die Anwesenheit des Generalgouvemeurs von
Belgien, Freiherr von Bissing . „Die zärtlichen Ver¬
wandten “ von Benedix wurden in ihrer vorzüglichen

Darstellung mit grossem Beifall aufgenommen. Glänzend
waren Beruh. Neumann als Schummrich, Maximiliane
Bleibtreu (Dresden) als Irmgard , Frieda Eichels¬
heim  als Ulrike und Ina Schwarz als Adelgunde. Den
Abschluss bildete „Kurmärker und Pikarde“, stofflich
zeitgemäß, und von Beruh. H e r r m a n n als Kurmärker
und Martha Bommer  als Pikarde hervorragend dar¬
gestellt. Als zum Schluss die Kapelle des Armierungs¬
bataillons 61, die den musikalischen Teil der Auf¬
führungen bestens bestritt , Deutschland über alles an¬
stimmte, erreichte die festliche Stimmung ihren Höhe¬
punkt . Stehend wurde das Nationallied gesungen, und
in gehobener Stimmung verliessen unsere Feldgrauen
das bis auf den letzten Platz gefüllt gewesene Haus.

Sp£etwar @nhaus
PUPPENKÖNIG

Tel. 3495 Wiesbaden , üarktsfr , 9 Tel. 3495
neben dem Kgl. Schloss

Grosse Ausstellung moderner Spielwaren
Puppen, Sportartikel etc. — Nieder¬
lage der Naetker’schen Fabrikation
===== Kinderwagen etc. etc. =

Herrenschneider
Anfertigung feiner Herrenkieidung

Grosses Stoff Lager 17422
Tannnsstr . 13 I. St. Ecke Geisbergstr.

Parkhotel-Wiesbaden
Wilhelmstrasse 36 Telephon 6349

gegenüber den Kuranlagen und dem Hoftheater , in
unmittelbarer Nähe des Kurhauses . — Neue Leitung.

17492

Christliches Hospiz 1.
Kosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 53. 17420

Zimmer mit und ohne Pension—Bäder
Gute Verpfiegung zu massigen Preisen

HStraussfederra-
| ManufakturiBlancki

Wiesbaden
Friedrichstr . 39, I . Stock,

Ecke Neugasse.

Grösstes undreieiihaltigstesf
Lager. :: Billigste Preise. *

Beste Bezugsquelle.
:n

Jagdschloss-Platte Wiesbaden.
Mitten im Walde . Grossartige Fernsicht.

Anf schönen Waldwegen bequem zu erreichen.

Kaffee und Restauration Forsthaus -Platte.
Sommerfrische. Ferienaufenthalt.
WS" Fernruf: Wiesbaden 2894 . -Mgz

Bad Lauterberg (im
Schönste Erholungsstätte , idyllische Ruhe . — Neueste Einrichtungen.

Med.-mechanische Apparate. — Prospekte von der Badeverwaltung.
Sanatorinm Dr . Bettmar (fr. Ritscher) für Nerven-, Herz-,

Magenkranke, Erholungsbedürftige; Bewegungsstörungen.
IC Wiedererötfnet 1. IHai. "WE 17322

Pension Columbia
Frankfurter Str . 6.

Kur - und Fremdenpension
in feiner, ruhiger Kurlage.

Bäder, elektr . Licht , Dampfheizung,
Garten . — Beste Verpflegung.

17439 Fernsprecher 534.

Residenz-Theater.
Mittwoch, den 18. August 1915,

abends 7 Uhr:
Gastspiel

der Schauspiel -Gesellschaft
Nina Sandow.

Zum 4. Male:
Kameraden.

Komödie in 4 Akten von August
Strindberg.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.I
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Deutsche Fabrik:

Hamburg 6 , Schanzenstrasse 20/24.
Besichtigung und Prüfung bei

O IV vS
1 und l’imimo .« ,

Ständige Ausstellungen:
Berlin W. s Budapesterstrasse 6.

_ _ Hamburg , Jungfernstieg 34.
ERNST SCHELLENBERG , Wiesbaden , Gr. Burgstrasse 14.

Tages - Fremdenlisfe
nach den Anmeldungen vom 16. August 1915.

Abnesch , Hr . Landtagsabg ., Neustadt a . II . Rose
Adams , Hr ., Grüner Wald
Aenstoots , Hr . Kfm . m . Fr ., Duisburg Kölnischer Hof
Alberts , Fr . Dir ., Werdohl Villa V. d. Hey de
Allner , Hr . Ing . m. Fr ., Bonn Hotel Central
Altena , Hr . Fahr ., Remscheid Goldenes Kreuz
Ammon , Hr . Schriftsteller , Freiburg i. B. Evang . Hospiz
Amson , Hr . Fahr ., Mannheim Metropole .u Monopol
Amorz , Hr . Kfm ., Landau Hotel Central
Arens , Hr . Kfm . m. Farn ., Köln Hansa -Hotel
Arioni , Hr . Bank dir . m . Farn ., Barmen Wilhelma
Armbruster , Hr ., Rheinischer Hof

Bartmann , Hr . Fabrikbes ., Wiberg Grüner Wald
Bathge , Hr . Pastor m. Fr ., Adersheim Prinz Nikolas
Bauermeister , Hr . m . Fr ., Altona Metropole u . Monopol
Baum , Hr . Reut ., Kahn Hansa -Hotel
Becker , Hr . Kfm ., Dresden Hessischer Hof
Becker Hr . Zur Sonne
Behrend , Hr ., Niederlahnstein Hotel Nizza
Behrends , Hr . Leutnant , Worms Hotel Central
Bender , Hr . Kfm ., Barmen Bayerischer Hof
v . Bendheim , Frl ., * Haus Pasqual
Bering , Hr ., Berlin Nassauer Hof
Berwald , Fr ., Schwerin Hotel Bender
Biermann , Hr . Fahr . m . Fr ., Elberfeld Fürstenhof
Bitter , Hr . Student , Mannheim Hotel Central
Blanchertz , Hr . m . Fr ., Frankfurt Metropole u . Monopol
Blasl , Fr ., Nachrodt Nonnenhof
Blumenthal , Frl ., Sängerin , Barmen Hotel Weins
Böhmer , Frl ., Siegen Grüner Wald
v. Boltenstern , Hr . Hauptmann , Hanau Weisse Lilien
Boltersdorf , Hr . Fahr ., Kreuzau Alleesaal
Bossmann , Hr . m . Tochter , Duisburg Metropole u . Monopol
Braeutigam , Hr . Kfm ., Charlottenburg

Metropole u . Monopol
Bratfisch , Hr . Lehrer m. Fr ., Saara Zur Stadt Biebrich
Brauch , Hr . Zum Römer
Braum , Frl ., Homburg Zum Erbprinz
Brenner , Hr ., Köln ltotcl Vogel
Brcster , Hr ., Frankfurt Zum Posthorn
Breuer , Hr . Kfm ., Köln Hotel  Central
Brinkmann , Hr . Kfm ., Duisburg Europäischer Hof
Brinkmann , Frl ., Amsterdam Hotel Happel
Brinkmann , Fr . m . Tochter , Gerthe Pens . Miranda
Brötzel , Hr ., Kaiserslautern Württemberger Hof
Brügl , Hr . Kfm . .München Hotel Union
Brügl, ' Frl ., Nürnberg Hotel Union
Bubenzer , Fr . m . Sohn , Freudenberg Evang . Hospiz
Buchler , Hr . cand . phil ., Braunschweig Hotel Viktoria
Bescher , Hr . Kfm ., Essen Schwarzer Book
Busch , Hr . Student , Düsseldorf Hotel Central
Busse , Hr . Reut ., Berlin Taunus -Hotel
Byczek , Hr . Kfm ., Lobsens Römerbad

Callenbach , Fr ., Frankfurt
Carstens , Hr ., Oldenburg
Carstens , Fr ., Oldenburg
Chlesen , Hr ., Mainz

Villa Helene
Hansa -Hotel
Hansa -Hotel

Zum Erbprinz

Pahmers . Hr . Dir ., Stolp Taunus -Hotel
Daubert , Hr . Fahr . m . Tochter , Braunschweig Hotel Dahlheim
Daum , Hr . Hauptlehrer , Kaiserslautern Pens . Ossent
Deuser , Anna , Biebrich Augenheilanstalt
Diebel , Hr . Leutnant m. Farn ., Wilmersdorf

Westfälischer Hof
Dietzel , Fr . Prof . in . 2 Kindern , Bonn Pens . Oetting
Dorweiler , Fr . lient ., Köln Bellevue
Dorweiler , Frl ., Köln Bellevue
Driemer , Fr ., Bcuthen Fremdenheim Frank
Dünner , Hr . Pfarrer , Weingarten Brüsseler Hof
Dünner , Frl ., Weingatren Brüsseler Hof
Dünner , Fil ., Köln Brüsseler Hof
Baronin v. Eberstein , Fr . General , Weimar Hotel Viktoria
Edling , Hr . Reut ., Kaldenkirchen Prinz Nikolas
Egli , Hr . Leutnant , Fulda Metropole u . Monopol
Eichhorn , Hr . m . Farn ., Gütersloh Hotel Berg
Eppelsheimer , Fr . Oberamtmann , Heppenheim

Evang . Hospiz
Eisinger , Fr ., Plauen i. V . Sehwalbacher Str . 57 II
Evers , Hr . Dir ., Dessau Pension Tomitius
Evers , Fr ., Offenbach Pension Tomitius

Färber , Hr . Musikdir . m . Fr ., Altona Walkmühlstr . 22
Fast , Hr . Kfm ., Hamburg Metropole u . Monopol
Feder , Hr . Reut . m . Fr ., Hansa -Hotel
Firmenich , Hr . m . Fr ., Dorchheim Hotel Berg
Fisehel , Hr . Kfm ., Wien Astoria -Hotel
Fissler , Fr . m . Kind , Idar Prof Pagenstechers Augenklinik
Flink , Hr . Fabrikbes ., Andernach Wiesbadener Hof
Franke , Fr . m . Tochter , Frankfurt Schwarzer Bock
Franke , Hr ., Gelsenkirehen Hotel Bender
Frech , Hr . Amtsrichter , Düsseldorf Alleesaal
French , Hr ., Hachenburg Zum Erbprinz
Friedländer , Hr . Kfm ., Berlin Palast -Hotel
Friedlaender , Frl ., Neu York Villa Helene
Friedrich , Fr ., Worms Zur Stadt Biebrich

Friedrichs , Hr ., Nauheim
Gabie , Hr ., Zürich
Geis , Hr . Redakteur , Frankfurt
Gerstein , Hr . Stabsarzt , Hamburg
Glaser , Hr . Dir ., Mannheim
Glasser , Hr . Hauptmann , München
Graf , Hr ., Offenburg
Gross , Hr . Oberlehrer m . Fr ., Neheim
Grudra , Fr ., Berlin
Grüter , Hr . Chemiker , Berlin
Gustine , Fr . Reut ., Haunau

Hansa -Hotel
Bayerischer Hof

Hotel Deutsch
Quisisana

Pariser Hof
Pens . Tomitius

Zur Stadt Biebrich
Grüner Wald

Kl . Burgstr . 5
Kl . Burgstr . 5
Hessischer Hof

Haase , Fr . Fabrikdir ., Olleredorf Nassauer ; Hof
Hahn , Hr . Fahr ., M.-Gladbach Alleesaal
Hahnebeck , Hr . Fahr ., B.-Gladbach _ Alleesaal
Harder , Hr . Ing . nt . Fr ., Ludwigshafen Wiesbadener Hof
Hartl , Hr . Rechtsrat , Schweinfurt Nonnenhof
Hartmiamn , Hr . Fahr . m>. Farn ., Marburg Evang . Hospiz
Harzmann , Hr . Kfm ., Leipzig Römierbad.
Harzmann , Hr , Offiz., Leipzig Wiesbadener Hof
Hauert , Br . Kfm ., Ludwigshafen Wiesbadener Hof
Hauffe , Hr . Kfm ., Bamberg Grüner Wald
Hauschild , Hr . Stabsarzt m . Fr ., Leipzig Alleesaal
von Haustein , Hr . Rittmeister mi. Fr ., Wandsbeck , Kaiserhof
Heeser,Hr . Geh . Justizrat , Arnsberg Pension Böttger
Heckmann , Hr . Oberleut ., Hannover Nassauer Hof
Hendle , Hr . Oberlehrer , Bad Ems Wiesbadener Hof
Henrich , Fr . m . Sohn , Borod Einhorn
Hentschel , Hr ., Meissen Zur Stadt Biebrich
Herbert , Hr . Gutsbes ., Gelsenkirchen Hotel Bender
Herbarth , Hr . Lehrer , Strassburg Nassauer Hof
Herder , Hr . Kfm . m . Sohn , Ohligs Westfälischer H'of
Hermes , Hr . Fahr, , Düsseldorf Alleesaal
Herzog , Hr . Leut . d . L . m. Fr ., Metz Xonncnliof
Hess , Hr . Fahr ., Speyer Zur Stadt Biebrich
Hesse , Frl ., Berlin Nonnenhof
Hirsch , Hr . Kfm ., Berlin Schwarzer Bock
Hoch , Hr ., Darmstadt Erbprinz
Hoeveler , Fr . Dr ., Marxloh a . Rh . Villa Olanda
Hofmann , Fr ., Meiningen Goldener Brunnen
Hofmann , Hr . Kfm,., Mainz Hotel Central
Hoffmann , Hr . Ing ., Nürnberg Reichshof
Hoffmeister , Hr . Dir ., Berlin Pariser Hof
Holzinger , Hr . Kfm . m. Fr ., Würzburg Hotel Adler Badhaus
Jonkher van Holthe , Hr . Dir ., Utrecht Alleesaal
Honold , Hr . Ing ., Pforzheim Evang , Hospiz
Horstmlann , Hr , Fabrikbes ., Colditz i . S. Goldene Kette
Huber , Hr . Reg .-Baurat mi. Fr ., Oppeln Taunus -Hotel
Hühlsdorff , Hr . Leut . m . Mutter , Neudorf Nonnenhof

Immelmann , Fr ., Buxtehude
Jacobson , Hr . Ing . m . Fr ., Köln
Jenekel , Hr . Kfm,, m . Fr ., Altona
Josten , Hr .,
Kahmann , Hr . Gutsbes ., Solingen
Kann , Frl ., Giessen
Kaufmann Hr . Kfm . m . Farn ., Kassel
Kautz , Fr . Bank dir ., Brüssel
Kemna , Frl , Lehrerin , Witten (Ruhr)

Goldener Brunnen
Taunus -Hotel

Kölnischei - Hof
Zum Römer

Goldener Brunnen
Schwarzer Bock

Palast -Hotel
Alleesaal

Evang . Hbspiz

Sinküehenhaus 17425

Kerksderlz , Hr . Ing . m . Farn ., Altena i . W.
Hotel Adler Badhaus

Keuchen , Hr . Kfm . mi. Fr ., Stolberg Hotel Berg
Kimdch , Hr . Bankprokurist Dr . m . Fr ., Köln Grüner Wald
Kirclihoff , Frl ., Köln Taunus -Hotel
Klarner , Hr ., Bad Münster a . St . Wiesbadener Hof
Klein , Frl ., Aachen Nonnenhof
Klenter , Hr . Dr . m . Fr ., Elberfeld , Grüner Wald
Kilos , Hr . Geh . Bäumt , Kassel Schwarzer Bock
Kloss , Frl . Stud ., Breslau Christi . Hospiz II
Kössler , Hr . Reg .-Rat m . Fr ., München Weisses Ross
Koopmans , Hr . Kfm . m. 2 Töchtern , Amsterdam , Grüner Wald
Krebs , Hr ., War bürg Zum Römer
Kreise , Hr . Kfm ., Worms Zur guten Quelle
von Krieger , Hr . Dir ., Dresden Metropole u . Monopol
von Kries , Hr . Major , Allenstein Quisisana
Kronberger , Hr ., Nürnberg Einhorn
Kronhügel -Collenbusen , Fr . Kommerzienrat , Sömmerda

Schwarzer Bock
Krüger , Hr . Lehrer m . Tochter , Amsterdam Hotel Happel
Kühlwein , Hr . Kfm ., Leipzig Einhorn
Kühne , Hr . Leut ., Weimar Europäischer Hof

Langness , Hr . Kfm ., Kiel Wiesbadener Hoi
Lehmann , Hr ., Frankfurt Posthorn
Leven , Hr . Prof . m . Fr ., Hanau Schwarzer Bock
Levin , Frl . Lehrerin , Breslau Christi . Hospiz II
Levison , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt Prinz Heinrich
Lichtenthaeler , Frl . Bibliothekarin , Mannheim

Pension Tomitius
Lirnan , Hr ., Worms Hotel Central
Lind , Frl ., Budapest Sanatorium Nerotal
Linne , Hr . Fahr ., Barmen Taunus -Hotel
Lipschitz , Hr . Reg .-Baumeister ml Fr ., Witten (Ruhr)

Pension Ma -rgaretha
Listemann , 2 Hm . Gebr ., Metz Rose
Listemann , Fr . Reut ., Metz Rose
Loewenstein , Hr . Kfm ., Berlin Wiesbadener Hof
Loscheid , Hr . m . Fr ., Köln Grüner Wald
Ludewig , Hr . Dr ., Torgelow Fremdenheim Frank

Dambachtal 23 HdUS DdfllbdChtdl Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisw. Pension am Platze für Dauer-
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 5 Mk. an.

Abgescbl. Wohnung. Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel. 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosser
parkartiger Garten in Waldesnähe. Offizierverein.

Luft , Hr . Kfm ., Plauen Grüner Wald
Machol , Hr . Rechtsanwalt , Königstein Wiesbadenere Hof
Maier , Fr ., Baden Adolfsallee 41
Martin , Hr . Kfm ., Landau Hotel Central
Mayer , Hr . Leutnant , Weidenau Westfälischer Hof
van den Meer , Hr . m . Fr . ,Haag Hotel Viktoria
Meess , Hr . m . Farn ., Karlsruhe Schwarzer Bock
Meiners , Hr . Ing ., Essen Taunus -Hotel
Meinuch , Hr . Ing ., Essen Goldener Brunnen
Merwick , Frl ., Hotel Berg
Meyer , Frl ., München Grüner Wald
Miss , Hr . Kfm ., Freiburg i, . B. Hansa -Hotel
Modrach , Fr . Hauptmann m . Tochter , Potsdam

Evang . Hospiz
Mühlen , Frl . Lehrerin , Duisburg Christi . Hospiz II
Moeller , Hr ., Bremen Evang . Hospiz
Moeller , Frl ., Bremen Evang . Hospiz
Moll , Fr ., Köln Taunus -Hotel
Molz , Fr ., Köln Nassauer Hof
Monos , Hr . m . Fr ., Düsseldorf Schwarzer Bock
Müller , Hr . Oberleutnant , Hanau Hohenzollern
Müller , Hr . Fahr . m . Farn ., Schwelm Hessischer Hof
Müller , A ., Hr . Fahr . m . Farn ., Schwelm Alleesaal
Müller , Frl ., Lohr Schwarzer Bock
Müller , Fr ., Marburg Evangel . Hospiz
Müller , Hr . Leutnant , Jena Prinz Heinrich
Müller , Hr . Förster , Rod Prinz Heinrich
Müller , Hr . Kfm ., Koblenz Hansa -Hotel
Müller , Hr ., Bonn Hansa -Hotel
Müller , Hr ., Edelsberg Zum Erbprinz
Müller , Frl ., Saarbrücken Zur Sonne
Munk , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln Ritters Hotel
Muthe , Hr . Kfm ., Frankenthal Nonnenhof

Naglost , Frl ., Lehrerin , Wien Astoria -Hotel
Nathansohn , Hr . Kfm ., Kempten Einhorn
Natter , Hr . Rechtsanwalt m . Fr ., Ulm Grüner Wald
Nebel , Hr . m . Fr ., Mogilno Hotel Union
Ncrring , Hr . m . Fr ., Düsseldorf Metropole u . Monopol
Neukiichner , Hr . Fabr ., Düsseldorf Alleesaal
Neumark , Hr . Kfm . m. Fr ., Dresden Wiesbadener Hof
Neutsch , Hr ., Borod Einhorn
Noe , Hr . Druekereibes . m . 2 Töchtern , Köln Hotel Union
Noll , Hr . Amtsgerichtsrat m . Fr ., Battenberg Hotel Central
Noverer , Hr . m . Fr ., Frankreich Fürstenhof
v. Normann , Fr . Major , Kassel Hotel Fuhr

Oortgen , Hr . Dr . med ., Köln
Oppel , Hr . Kommerzienrat , Apolda
Oppenheim , Hr . Justizrat , Köln
Osteroth , Fr ., Frankfurt
v. Otto , Hr . Major , Hagerswerda

Bellevue
Beuers Privathotel

Hotel Boyal
Hotel Spiegel

Minerva

Pass , Fr . m . Sohn , Elberfeld Beuers Privathotel
Pauck , Hr ., Rinteln Bahnhofstr . 18
v. Pelken , Hr . Oberleutnant , Carlshafen Primavera
Pesch , Fr . m . Tochter , Kempten Bayerischer Hof
Peter , Hr . Kfm ., Strassburg Nonnenhof
Pickel , Hr . Kfm ., Hachenburg Zwei Böcke
Piek , Hr ., Weidenau Westfälischer Hof
Pirner , Hr ., Nürnberg Hotel Vogel
Platz , Fr . Hauptmann , Maikammer Hotel Royal
Plessing , Hr . Hauptmann , Lübeck Hansa -Hotel
Plewig , Hr . Hauptmann , Erfurt - Europäischer Hof
Possart , Hr . Hauptmann m. Fr ., Eberbach Hotel Central
Pult , Hr ., Offenbach Württemberger Hof
Punk , Hr . m . Begl ., Koblenz Hotel Berg

de Raadt , Hr . Major Metropole u . Monopol
Range , Hr . m Fr ., Dieburg Münchener Hof
Rapp , Hr . Buchdruckereihes . m . Fr . ,Krefeld Hotel Berg
Rapp , Fr ., Hannover Hotel Central
Ratemayer , Fr ., Cuxhaven Goldener Brunnen
Ravensberg , Hr . Haseenvoude Hotel Berg
Rehfeld , Hr ., Köln Hansa -Hotel
Reifuss , Hr . Kfm ., Stuttgart Grüner Wald
Reifs , Hr . Leutnant , Schleswig Quisisana
Reimann , Hr . Dr . med ., Elberfeld Quisisana
Reimann , Frl ., Elberfeld Quisiana
Reimann , Hr . Reut ., Weisstein Grüner Wald
Remmert , Hr . Obering . m. Fr ., Mannheim Wiesbadener Hof
Renz , Hr . Kfm ., Gmünd Grüner Wald
Riehm , Hr . Oberleutnant , m . Fr ., Mannheim Wilhelma
Ries , Heinrich , Eppenrod Augenheilanstalt
Ritter , Hr . Theaterdir ., Berlin Hansa -Hotel
Ritter , Hr . Kfm ., Barmen Bayerischer Hof

las ganze

HOTEL QUISISANA
Familien- and Kurhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus.

Jahr gut besucht Vorzug grosser Buhe. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien* 150 Zimmer, 50 Bäder.
Thermalquelle in allen Etagen u. Villen. Behagliche Gesellschaftsräume u. Empfangshalle.

Massige Preise!
Parkstrasse Nr. 5 Erathstrasse Nr.4 bis 7,9,11,12*

Thermalbäder aus eigener

* * * ^otd +>* ❖

Wilhelma
Ruhebedürstlge, flch für längere Sauer hier aufhaltende Familien werden besonders auf die schönen
hochherrschaftlichen und mit allen Bequemlichkeiten eingerichteten Wohnungen des„Hotels wilhelma"
aufmerksam gemacht. Sie rückwärtige Lage und die Bauart des Hauses gewährleistet die wohl¬
tuendste Ruhe und Ungestörtheit vor dem Lärm des Tages, besonders aber vor dem Geräusch
der Straßenbahn. - Bevorzugtes Haus der guten Gesellschaft. - prächtige, von derStraße aus

WLesbaöen
4  ♦

Sonnenberger Straße2
Zeitentsprechende Preise und entgegenkommendste Vereinbarungen für Einzelne und Familien . ♦ ♦

nicht zu sehende Gesellschastsräume im Neubau, dessen unvergleichliche ruhige Lage dem Beschauer am
wirksamsten bei einem Spaziergang durch den park des paulinenschlößchens zum Bewußtsein kommt.
Herrliche gedeckte Terrasse zum Speisen im Freien. - Erhöht und dadurch besonders kühl gelegen.
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Erste Lr

Robertz , Hr ., Köln
Rocksteller , Frl ., Mainz
Roelo , Hr . Oberleutnant , Trier
Roemer , Fr ., Köln
Roller , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Rosenthal , Hr . Kfm ., ViRmiar
Rossberg , Hr . Fabrikdir ., Boxm
Rosskath , Hr . Leut ., Homberg a . Rhein
Roth , Hr . Oberleut ., Leipzig
Rottmacker , Hr . Oberrechnungsrat m . Fr ., Karlsruhe

Hotel Bender
Rubiner , Hr . Redakteur , Berlin Sanaatorium Dietenmiihle

Hotel Union
Pens . Linkenbach

Quisisana
Hotel Spiegel

Alleesaal
Europäischer Hof

Hotel Viktoria
Grüner Wald

Nassauer Höf

Sakxmion, Hr . Kfm ., Berlin Hotel Central
Sander , Hr ., Haag Palast -Hotel
Sairner , Hr . Kfm ., Köln -Deutz Grüner Wald.
Santensen , Fr . Reut . m . Tochter u . Bed ., Stockholm

Villa Ruppreeht
Sattler , Frl . Lehrerin , a . D., Boppard Grüner Wald
Schadinger , Frl ., Frankfurt Reichshof
Schäfer , Fr ., Caub Weisse Lilien
Schäfer , Hr ., Frankfurt Posthorn
Sehaefer , Hr . Fabrikdir ., Annaberg Metropole u . Monopol
Sehallenberg , Hr . Kfm . m . Farn ., Köln , Metropole u . Monopol
Schlabach , Hr ., Grosenstein Grüner Wald
Schlegel , Fr . Haupbm ., Cottbus Pension Primavera
Schlempen , Hr ., Mannheim Weisse Lilien
Schmiden , Hr . Fahr !, Zell -Haanersbach Hotel Viktoria
Schmidt , Hr . m . Sohn , Htameln
Schmidt , Hr . Stud ., Köln
Schmidt , Fr . Geh .-Rat , Strasshurg
Schmidt , Hr . Kfm ., Leipzig
Schmidt , Hr . Kfm . ml. Fr ., Köln
Schmidt , Frl ., Berlin
Schmitt , Hr . Justizsrat , Bonn
Schmitz , Hr . Oberlandmessen , Hünfeld
Schmiseht , Hr ., Euskirchen
Schneider , Hr . Kfm ;., Fulda

Pariser Hof
Reichshof

Taunus -Hotel
Taunus -Hotel
Taunus -Ho tel

Erbprinz
Hotel Viktoria

Weisse Lilien
Röderstr . 32

Metropole u . Monopol
Schneider , Hr ., Dresden Zur Stadt Biebrich
Sehoenert , Hr . mi. Fr ., Posen Hotel Central
Schrepe , Fr ., Frankfurt Villa Esplanade
Schüttler , Hr . Fahr . m . Farm., Haspe i . W . Schwarzer Bock
Schütt , Hr . Dir , m . Farn ., Köln Schwarzer 1 Bock
Schulte , Hr . Amtsrichter Dm., Witten Fremdenheim Frank
Schulte , Fr . Dr . mi. Tochter , Witten Fremdenheim Frank
Schulte , Hr . Fahr ., Düsseldorf Alleesaal
Schwalbach , Hr ., Hahn -Wehen Zur Sonne
Schwarzhaupt , Hr . Dir . m . Farn ., Köln Hansa -Hotel
Scbwengers , Hr . Kfm . mi. Fr ., Uerdingen Taunus -Hotel

Gräfin von Schwerin , Schloss Urdedelhausen (Hessen)
Europäischer Hof

Seckbach , Hr . Kfm , Frankfurt Wiesbadener .Hof
Segall , Hr . Kfm ., Leipzig Goldener Brunnen
Seiz, Hr ., Frankfurt Posthorn
Selbiger , Har. Kfm, , Krakau Römerbad
Senft .ber , Hr ., Mainz Erbprinz
Setting , Hr . Ober -Ing . m . Fr ., Zweibrücken Rose
Sieger , Hr . Fabr ., Jülich
Siewaldi , Hr . Dir ., Berlin
Sigel , Hr . Kfm ., Stuttgart
Silber , Hr . Kfm . m . Fr ., Essen
Silbernagel , Frl ., Köln
Singer , Hr . Fabr . mi. Fr ., Meerane
Singer , Fr ., Kempten
Sleeswyk , Hr . Kfm . m . Fr ., Bremen
Spiehnann , Hr ., Hamburg
Spiess , Hr . Oberleut ., Ulm
Spiess , Br . K . Forstmeister , Kaiserslautern

Goldener Brunnen
Stahl , Fr ., Spottau i . Schl,
v . d . Steinau , 2 Frl ., Wald
Steiner , Hr ., Frankfurt
Steingiesser , Frl ., Köln
Stempell , Fr . Prof ., Münster i . W.
Stern , Hr ., Berlin
Baron v . Strachwitz , Pyrmont
Strepp , Hr . Fabr ., Düren

Europäischer Hof
Hansa -Hotel

Pension Margaretha
Westfälischer Hof

Hotel Fuhr
Am Römer tor 4

Einhorn
Taunus -Hotel
Hotel Central

Quisisana

Gr . Bürge tr . 16 II
Wiesbadener Hof

Hotel Central
Rose

Pension Primavera
Hotel Central

Rose
Alleesaal

Straube , Hr . Kfm . 'mi. Run ., Mülheim (Ruhr ) Taunusstr . 43

Tasche , Hr . m . 2 Töchtern , Lüdenscheid Grüner Wald
Tecklenburg , Fr . Hanptm . m . Tochter , Rastatt , Evang . Hospiz
Teige , Fr . Generaldir ., Berlin
Thaele , Frl ., Köln
Theis , Hr . Pfarrer , Lötzbeuren
Thelen , Fr ., Kassel
Thönnessen , Hr , Prokurist , Saarbrücken
Tippemann , Hr . Rendant , Gelsenkirehen
Toussaint , Fr ., Köln
Trenn , Hr ., Dresden

Rose
Nassauer Hof

Schützenhof
Hotel Epple

Europäischer Hof
Hotel Bender

Hotel Spiegel
Zur neuen Poet

v. Uhlanski , Hr . Reg .-Rat , Koblenz
Uhlitzsch , Hr . Dr ., Bonn
von Unruh , Frl ., Kassel

Hansa -Hotel
Hotel Viktoria

Hotel Fuhr

von Vallet des Barre », Fr . Reut . ml. Sohn , Halle , Taunus -Hotel
von Versen , Fr . Hauptm ., Wriezen Marktetr . 6 I
Vilsmeier , Hr . m . Fami., Temesvär Palast -Hotel
Vollmuth , 2 Frl . Lehrerinnen , Zweibrücken Union

Wachtel , Fr . Fabr . m . Töchtern , Lemberg
Schwalbaeher Str . 57 II

Waglu , Hr . Rentmeister ni . Farn ., Wirtelskirchen (Trier)
Hotel Fuhr

Waldeck , Hr . Oberlehrer , Saarburg Gr . Bürgetr . 13 I
Wefers -Bettnik , Hr . Kfm ., Utrecht Grüner Wald.
Wegermaier , 2 Frl ., Augsburg Hotel Weins
Weidmann , Hr ., Bayreuth Römerbad
Weingart , Fr . m . Bed ., Düsseldorf Palast -Hotel
Weisskopf , Hr . Kfm ., Barmen Schwarzer Bock.
Wendel , Hr ., Barmen Hotel Weins 1
Werer , Hr . Reichsbankdir . m . Farm., Metz , Pension Schmidt.
Wery , Hr . Dir ., Zweibrückern Rose
Weyersbeg , Fr . Kommerzienrat m . Begl ., Solingen Alleesaal
Wiede , Fr ., Chemnitz Nassauer Hof
Wieters , Hr . Kgl . Rentmeister , Eschwege Goldenes Kreuz:
Wildberger , Hr, . Saarbrücken
Wimmer , Bür. Fabr . m . Farn ., Annaberg
Windergerst , Hr ., Saargemünd
Woehraitz , Fr . Fabr ., Lohr
Wolff , Frl . Lehrerin , Bad Weilbaeh;
Wollenweber , Hr . Fabr . m . Fr ., Saarbrücken

Union
Nassauer Hof

Kaiser hof
Schwarzer Bock

Haus Icke
Hansa -Hotel

Wtragge , Frl . Lehrerin , Tossens (Oldenburg ), Christi . Hospiz II
Wülfing , Hr . Fabr . m . Fr ., Borken i . W . Minerva
Wüst , Hr . Kfm ., Düsseldorf Grüner Wald

Zöllner , Hr ., Mannheim
Ziegenhom , Hr . Architekt , Hannover
Zuckmeier , Frl ., Luxemburg

Zur Stadt Biebrich
Hotel Central’

Röderstr . 22:

Bericht über den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan . angekommene Fremde

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen'

Bi« 14. August . . . 33 603 28 789 57 392
Am 16. August . . . 868 244 512

Zusammen . . 33 871 24 038 57 904

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkebrsbßro.

WinMers Vegetarisches Kurrestaura
^hillerplatz 2 (im Neubau) Ton Einheimischen und Kurgästen am meisten bevorzugtestes Restaurant dieser Art am Platze.
S6haglieh;-elegante Räume. — Hygienisch bester Aufenthalt . — Schmackhafte, ärztlich empfohlene Küche. — Massige Preise . — Abonnement . — Tägl. frischei Yoghurt und Alkoholfreie Getränke

Fernsprecher 2385 . —- - -1---175262

Hauptbahnhof
Wirtschaft

WIESBADEN,

Hervorragende luftige Bewirtungsräume mit angenehmen Seitennischen , schöner Speisesaal und Frühstacks-
S « « ê » P̂ läi ei .y eranda’Tll ? cllge !f se,1 f T ®r ]r®® 8e mit  weitem Slick über die Stadt nndaas Tannasgebirge . Internationaler Treffpunkt.
. . . . . Anerkannt gute Küche , reichhaltige Kriegs - Speise - Karte , Mittagstafel , Snppe , zwei Gänge
nnd Nachtisch Mk . 1.75 im Abonnement Mb . 1.50 . VorzüglicherKaffee, eigene Konditorei. —
Grosse Auswahl m Schnittchen und kalten Speisen . — Feinster Saftschinken , Rot -, Leber - und Zervelatwurst . 1747?

Weine aus ersten und besten Lagen des Rheins der Nahe , Pfalz , Mosel , Saar nnd Ruwer.
Deutsche Rotweine . Feine Bordeaux - und Burgunder - Weine , Schloss - Abzüge . Deutsche Schaumweine.

T7. , deutsche und holländische Liköre . Alle erstklassige natürliche Mineralsanerbrunnen . Zitronen - und'
Himbeerlimonaden . Eis - u . Eisgebäck.

Zigarren aus Havanna, Sumatra, Mexiko, Kuba n. dentsch-afrikan . Tabaken. - Wohlgepflegte Helle,
Münchener, Knlmbacher nnd Fürstenberg -Biere . ’

Wartesaal III . Klasse Mittagstisch , Suppe 1 Gang und Nachtisch Mk . 1.— und auf dem Bahnsteig Automaten
Betrieb , 56 Aparate, mit reicher Auswahl von Schnittchen und Getränken, 10 Pfg. Einwurf.

Fritz Krieger , Hoflieferant.

Hotel - Restaurant Rheinstein
llgasse 7. In unmittelbarer Nähe Kgl.
Igl . The “ '
ld ausge

(vorm . Mehler ). Milbig
Schloss , Kurhaus , Kgl . Theater . — Neu renoviert u . der
Neuzeit entsprechend ausgestattet . — Zimmer m. Frühst,
von 2 Mk . an . — Telephon 2643 . — Inhaber W «Frohn.

Sommerfrische Tannenhurgj
Nähe der Waldstation „Eiserne Hand “.

Herrlicher Tannenwald . — Für Erholungsbedürftige
bestens empfohlen . — Man verlange Prospekte . —
Telephon Nr . 8 Amt Wehen . — Besitzer W . Frohn.

MAINZ
Interessant « alte Kirchen,
Gutenberg «, Schl 51er- und
Drusus -Denktnal ,Eiserner
und Holz türm , Kurfürst¬
liches Schloss , Deutsches
Haus , Stadthalle m . Rhein¬
terrassen , Rheinprome¬
nade , Stadtpark usw . ::

Von Ende Mai bis Änfang September 1915:

Konzerte derStädtischen Kapelle
im Konzertgarten des Stadtparks

Sonn - und Feiertags , sowie Mittwochs und Samstags nachmittags

Hltertumsmuseum der
Stadt Mainz

städt . Gemälde - Galerie
Römisch - Germanisches

Zentralmuseum
sämtlich im KurIQrsil . Schloss,

Ernst -Ludwigs -PIatz.

Rn allen Tagen , ausser Montag vormittag , geöffnet
vormittags von 10 —1 Uhr ; nachmittags vom 1. Mai
bis 30 . Sept . von 3—6 Uhr , vom 1. Okt . bis 30. Äpril
von 2—4 Uhr gegen 50 Pfg . die Person.

Freier Eintritt : Sonntag und Mittwoch nachmittags.

Naturhistor .Museum der
Stadt Mainz in der ehe¬
maligen Reichklarakirche,
Mitternacht.

Oeffnungszeiten : 1. Mai bis 30. Sept . 10— 1, 3—6 Uhr,
1. Okt . bis 30. Äpril 10—1, 2—4 Uhr.

. Freier Eintritt ist am Sonntag und am Mittwoch ; an
den übrigen Tagen 50 Pfg . für die Person . Montags
und Samstags geschlossen.

Stadtbibliothek , Rhein- \ Geöffnet an allen Werktagen, Samstag nachmittag aus-
allee 3 3/io | genommen , von 9— 12 l /s und 2 l h —6 1/8 Uhr.

Gufenberg -Museum und
Städt .Münzsammlungf,
Parterre Samml . f . plast.
Kunst , Rheinallee 3 3/io

Geöffnet vom 1. Äpril bis 50. September , täglich von
10— 1 Uhr und , Samstag ausgenommen , 2—5 Uhr,
unentgeltlich zugänglich . »

mit Denkmälern der Mainzer Erzbischöfe und Kurfürsten : Sonntags von
______________ 1—2 und 5—7 Uhr , Werktags von 8— 12 und 2—6 Uhr , ausgenommen die Zeit

d des Gottesdienstes . Kreuzgang , Gotthardkapelle und Memorie gegen Zahlung yon
50 Pfg. Besuchszeit wie Dom . Küster am Eingang Leichhof 30.

8MA

I QTII I RFR Kristall-, Porzellan- u
S. Q I IL. I- UL . il Luxuswaren.

WIESBADEN  Ältestes Spezialgeschäft am Platze
Häfnergasse 16 . Gegründet 1858.

Durch
Wohltun reich werden

kann derjenige , der sich an der
Wohlfahrfs-6eld-Lotterie

betätigt.
10167 Geldgewinne im Betrage von

400000 Mk.
_ , 75000 Mk.Hanpt- 40 000 Mk.

Gewinn?■ 30 000 Mk.bewrane.
usw . usw.

Originallose zum amtlich festge¬
setzten Preise von Mk . 8.30 ein¬
schliesslich Reichsstempel (für
Porto und Liste 30 Pfg . extra)
empfiehlt und versendet gegen
Einsendung des Betrages mittelst
Anweisung , auf Wunsch auch

gegen Nachnahme
Ernst Streb,

Hamburg 36, Stephanplatz.

Villa Bringfriede
Frankfurterstrasse 16.

Inh .: Frau Frida von Seyffertitz.
Hochherrschaftl . möbl . Zimm . Solide Preise.
Zentralheiz . Bad. Elektr . Licht . Teleph 6489.

Verwendet .
„Kreuz -Pfennig ’*
kV Marken ^
•ul Briefen, Karten usw.

Fremdenheim
Villa Carmen

Abeggstr . 3 . Teleph . 6637.
Beste Kurlage.

Zimmer mit und ohne Pension.
Bäder , Garten , Vorzügl . Verpflegung.
17467 Fräulein Bolsenkötter.

3m Spezia f~Geschäft

7). Reidjarb
Wiesöaben Taunusstrasse 1P

finden Sie die denkßar grösste flusmafjt ln

'BfjotograpQie- 'Rafjmen
jeder Tirt, jeder Grösse, jeder Kreistage.  «

17064

ü
J. & G. ADRIAN

Eönigl. Hofspeditenre
= = Wiesbaden-

Spedition VOn  ® ütern und  ReisegepäckPrompte Abholung zu jeder Tagesstunde 17462h

Wer Brotgetreide verfüttert , versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

Bois- und Frühstücksstube
mit Holländischem Kaffee.

- -— Webergasse 9 . -
17434

läfligePreise!  Hof @1 SpfefJCl BäBigePreise!
gegenüber dem Kochbrnnnen

Passanten -Bäder , ab 6 Uhr früh direkte Quellenzuleitung,
17486 12 Badekarten Mk. 8.
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Donnerstag , den 19. August.

11  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
41/a Uhr im Abonnement: Militär -Konzert.
8»/2 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Freitag , den 20 . August.
11  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
U/a u. N/z Uhr: Abonnements-Konzert des Knrorchesters.

Das Abend-Konzert leitet der Städtische Musikdirektor
Herr Carl Schuricht.

Samstag , den 21. August,
11  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
41/2U. 81/2  Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters,

Sonntag , den 22 . August.
IU/2 Uhr: Konzert in der Kochbrunnen-Anlage.
4i/s Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Abends 81/2 Uhr im Abonnement
(nur bei geeigneter Witterung im Knrgarten) :

Doppel - Konzept.
Bei ungeeigneter Witterung 81/2 Uhr : Militär - Konzert

im Abonnement im grossen Saale.

Montag , den 23 . August.
11  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
41/2u. 81/2 Uhr: Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Dienstag , den 24 . August.
11  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
4i/s u. 81/2 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Das Abend-Konzert leitet der Städtische Musikdirektor
•Herr Carl Schuricht.

Mittwoch , den 25 . August.
11  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
41/2u. 31/2 Uhr: Abonnements-Konzert des Knrorchesters.

Donnerstag , den 26 . August.
11  Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen -Anlage.
41/2 Uhr im Abonnement: Militär -Konzert.

81/2 Uhr: Abonnements-Konzert des Knrorchesters.
Leitung: Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor. ¥

Freitag , den 27 . August . ^
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage . &
41/2u. 81/2 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters . **

Samstag , den 28 . August.
11  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
41/2 Uhr: Abonnements-Konzert des Knrorchesters.
Abends 81/2 Uhr im Abonnement

(nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten ) :
Doppel - Konzert.

Bei ungeeigneter Witterung 81/2 Uhr : Militär -Konzert
im Abonnement im grossen Saale.

Sonntag , den 29 . August.
11 1/2 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
41/2u. 31/2 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters . ^

(Aenderungen Vorbehalten.)

Städtische Kurverwaltung.

Hmtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

3. Jahrgang Nr. 13». Mittwoch, den 18. August IMS. 3. Jahrgang Nr. 13».
Bekanntmachung

Stiftung für Taubstumme.
Aus dem von dem verstorbenen Landesdirektor a. D . Wirth

für das Taubstummen - Institut zu Camberg ausgefetzten Legat
von 10 000 Jt  sollen zu Ende des lausenden Jahres die Zins¬
erträgnisse der Jahre 1914 und 1915 mit rund 600 Jt  zur Ver¬
ausgabung gelangen.

In dem Testament ist bestimmt , daß der Zinsertrag des
Legats einem früheren Zögling des Taubstummen - Instituts zu
Camberg (männlich oder weiblich), welcher über 20 Jahre alt ist
und sich stets untadelhast betragen hat , als Beitrag zur Gründung
einer bürgerlichen Niederlassung oder eigenen Haushaltung zu¬
gewendet werden soll.

Die an den Landeshauptmann zu Wiesbaden zu richtenden
Bewerbungen müssen Angaben enthalten:

1. über den seitherigen Lebenslauf des Bewerbers oder der
Bewerberin , namentlich seit Entlassung aus dem Taub-
stummen-Jnstitut zu Camberg,

2. über deren dermalige Beschäftigung,
3. über die beabsichtigte Verwendung der erbetenen Zuwendung

im Sinne der Stiftung.
Den Bewerbungen sind amtliche Bescheinigungen über die

seitherige Beschäftigung und Führung der Bewerber und Be¬
werberinnen , sowie Zeugnisse der seitherigen , insbesondere des
letzten Arbeitgebers beizufügen.

Ich ersuche um Einreichung von Bewerbungen mit dem An¬
fügen , daß nur solche Berücksichtigung finden können , welche bis
zum 30. September lfd . Js . dahier eingehen.

Wiesbaden, den 6. August 1915.
_ Der Landeshauptmann.

Bekanntmachung
Frau Geheime Kommerzienrat Markus Berlö Witwe und die

Erben des verstorbenen Dr . Ferdinand Berlö haben in den Jahren
1881 und 1905 der Stadtgemeinde Wiesbaden je 5000 Jt  unter
folgenden Bedingungen überwiesen;

1. Die Zinsen — 200 Jt  und 175 Jt  jährlich — sollen ver¬
wendet werden zur Unterstützung von in Wiesbaden geborenen
und erzogenen bedürftigen jungen Leuten nicht unter 14 Jahren,
behufs Erlernung eines Handwerks . Bezüglich der 4«/oigen Zinsen
von 5000 Jt  sollen junge Leute israelitischer Religion den Vorzug
erhalten . Die Bewerber müssen gute Schulzeugnisse besitzen und
sich tadellos geführt haben. Eine Kommission, bestehend aus dem
jeweiligen ersten Bürgermeister als Vorsitzenden, dem Direktor der
städtischen Oberrealschule und dem Vorsteher der israelitischen
Kultusgemeinde hat nach vorheriger , in hiesigen Lokalblättern er¬
gangener Aufforderung zur Meldung , über die Zuteilung zu be¬
schließen. Der Beschluß ist sodann in den Blättern zu veröffent-
uchen.

2.  Jeder Stipendiat soll die vollen Zinsen von 5000 Jt
während der Dauer von 3 Jahren , in denen er Handwerkslehrling
fit, derart erhalten , daß zunächst das Lehrgeld und die nötigen
anderen Ausgaben daraus bestritten werden. Der hiernach ver¬
bleibende Rest soll bei der Sparkasse der Nassauischen Landesbank
angelegt und ihm bei Eintritt der Mündigkeit ausgehändigt wer¬
ben, um als Kapitalbeitrag bei der Selbständigmachung zu dienen.

ein Stipendiat während der Lehrzeit, so soll nach Bor-
sthrift des Z 1 ein anderer an seine Stelle treten . Stirbt ein Sti-
!n - » t nach zurückgelegter Lehrzeit, aber vor seiner Mündigkeit,
w soll der bei der Sparkasse angelegte Betrag dem Stiftungskapital
ingeschlagen werden.
. Bewerbungen um die jährlich 200 Jt  betragenden Stipendien
Tut die Jahre 1915, 1916 und 1917 sind unter Vorlage der Schul-
"^ llmsse bis 1. September lfd . Jahres hierher einzureichen,
non; « jährlich 175 Jt  betragenden Kapitalzinsen sind zurzeit

ach für bewilligte Stipendien in Anspruch genommen.
Wiesbaden , den 9. August 1915.

Der Magistrat, Armen-Verwaltnng.

Bekanntmachung.
Nn̂ ^ . ^ ' bd hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß

12  Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwein-
g «, °u3ettten des Stadtberings ihr eigenes, 40 Liter übersteigendes
rw» » " Beerwein unmittelbar und längstens binnen 12 Stunden
in d-rr- Kelterung und Einkellerung schriftlich bei dem Akziseamt
wird Ilarteren  haben , widrigenfalls eine Akzisedefraudation begangen

Wiesbaden, den 5. Juli 1915.
Städtisches Akziseamt.

Nachtrags-Verfügung
zu der Bekanntmachung betreffend

Bestandsmeldung und Beschlagnahme von Metallen
vom 1. Mai 1915 (Nr . M. 1/4. 15. KKA ).

Zu 8 2 der Bekanntmachung betreffend Bestandsmeldung und
Beschlagnahme von Metallen vom 1. Mai 1915 (M. 1/4. 15. KKA)
treten als „von der Verfügung betroffene Gegenstände " vom
14. August 1915 nachts 12 Uhr ab neu hinzu

18 a

Gegenstand

Aluminium in Fertigfabrikaten mit einem Reingehalt
von mindestens 80 Proz . ; ausgenommen sind
Gebrauchsgegenstände , die für den Haus - und den
wirtschaftlichen Betrieb im Gebrauch sind und
keiner sichtbaren Abnutzung im Gebrauche unter¬
liegen. Nicht ausgenommen sind jedoch solche
Gegenstände, welche zum Verkaufe bestimmt sind.

Die Gegenstände der Klasse 18a unterliegen allen Vorschriften
der obengenannten Verfügung betreffend „ Bestandsmeldung und
Beschlagnahme von Metallen " vom 1. Mai 1915. Die Bestimm¬
ungen des 8 5 sind maßgebend für solche im ß 3 gekennzeichnete Personen,
Gesellschaften usw., deren Vorräte (einschl. derjenigen in sämtlichen
Zweigstellen, die sich im Bezirk der verfügenden Behörde befinden)
am 14. August gleich oder geringer waren als 25 kg.

Das Lagerbuch ist sofort einzurichten, die Meldungen sind
zum nächsten Meldetermin für Metalle (1. September 1915) auf
dem allgemeinen Meldeschein zu erstatten , der durch Klasse 18a er
weitert wird und bei allen Postanstalten I . und II . Klasse zu
haben ist.

L . 8. Frankfurt (Main ), den 14. August 1915.
Stellvertr . Generalkommando 18. Armeekorps.

Die Ansführungsbestimmungen zur Metallbeschlagnahme
sind in dem Amtsblatt der Stadt Wiesbaden veröffentlicht. Ab¬
drücke derselben nebst Abdruck der Beschlagnahme -Verordnung
können von Freitag ab in dem Botenzimmer des Rathauses in
Empfang genommen werden. Die Formulare für die Bestands¬
meldung werden erst später ausgegeben. Aus der Verordnung
und den Ausführungsbestimmungen ist der Umfang und die Art
der Beschlagnahme ersichtlich.

Die Ablieferung an die Sammelstelle in der alten Artillerie-
Kaserne (Ecke Rheinstratze und Kirchgasse) ist vom

16. August bis 25. September 1915
festgesetzt.

Wiesbaden , den 11. August 1915.
Der Magistrat.

Achtung Scharfschießen.
Am 18., 19., (23 .. 24 ., 25., 26 ., 30 . und 31. August 1915

findet von vormittags 9 Uhr bis nachmrttags 5 Uhr im Raben-
grund Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
„Sämtliches Gelände einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird.
Friedrich König -Weg. Jdsteinerstraße , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Dre vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 30. Juli 1915.
_ Garnisonkommando.

Bekanntmachung.
Von heute ab wird Fräulein Rauschenbach wieder vormittags

von 11—1 Uhr und nachmittags von 4—6 Uhr Beratungsstunden

abhalten , die am Mittwoch und Freitag Nachmittag mit kleinen
Vortragen verbunden sind.

Wiesbaden, den 2.  August 1915.
Beratungsstelle für Volksernährungund Gasverwertnna

_ _ Marktstraße 16._

Aichhof -Marktbericht.
Am« . Notierung vom 16. Auautt 1915.
Auftrieb l Achsen 47 ; Bullen 42;

vom Kühe und Färsen 315;
9 8 - 16 8 Kälber 442 ; Schafe 70;

1 Schweine 259.

Preis pro 100 Pfd.

Lebend- | Schlacht¬
gewicht

von bis | von bis

f  A . Ochsen:
a) vollfleischige , ausgemästete,

höchsten Schlachtwertes:
1. im Alter von 4— 7 Jahren .
2. die noch nicht gezogen haben

65—68 120 - 130

lungejocht ) . .
b) junge fleischige, nicht ausqe-

— —

mästete und ältere ausgemästete .
c) mäßig genährte junge , gut ge-

60—65 112- 120

nährte ältere.
B. Bullen:

a) vollfleischige , ausgewachsene,
höchsten Schlachtwertes . , .

b) vollfleischige , jüngere . . . .
c) mäßig genährte junge und gut

genährte ältere . .
0 - Färsen und Kühe:

a) vollfleischige ausgemästete Färsen

56- 60
51- 55

98- 108
92 - 98

SS
i-4

höchsten Schlachtwertes . . .
b) vollfleischige ausgemästete Kühe

höchsten Schlachtwertes bis zu

62- 66 116- 125

7 Jahren . . 50 - 53 98 —105
c) 1. wenig gut entwickelte Färsen .

2. ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere

53—62 105 - 116

Kühe
d) mäßig genährte Kühe und Färsen

45—49 85—96
32 - 37 72—78

e) gering genährte Kühe und Färsen
D. Gering genährtes Jungvieh

ij lJresserj . . . . .
a) Doppellender , feinste Mast . . .M

S
b) feinste Mastkälber . . . . . .
c) mittlere Mast - und beste Saug-

78 130

Z kälber . . . . 72—76 120—130
►HM ä) geringere Mast - und gute Saug- 64—71 110—123

O
e) geringe Saugkälber . . . . .

A. Weidemastschafe:
55 - 60 93—103

& a) Mastlämmer und Masthämmel .
G b) geringere Masthämmel und Schafe

B. mäßig genährte Hammel und
Schafe (Merzschasej . . .

a) vollfleischige Schweine von 80
bis 100 kg (160 bis 200 Pfd .j

— —

Lebendgewicht . . . . . . .
b) vollfleischige Schweine unter

126 - 130 160- 164

1
80 kg (160 Pfd .) Lebendgewicht

c) vollfleischiqe von 100 bis 120 kg
123—126 154—160

ve>
G (200 bis 240 Pfd .j Lebendgewicht

d) vollfleischiqe von 120 bis 160 kg
— —

j> (240 bis 300 Pfd .j Lebendgewicht
e) Fettschweine über 150 kg (3 Zent-

— —

ner ) Lebendgewicht. —

f) unreine Sav ; n und geschnittene
Eber . . . . . .

—. . . ^ Bei schleppendem Geschäft, bleibt Ueberstand bei
Großvieh und Schweine.

Von den Schweinen wurden am 16. August 1915 verkauft : zum
Preise von 164 Jt  4 Stück, 160 Jt 9 Stück . 161 Jt 2 Stück
160 Jt 10 Stück, 158 Jt 10 Stück, 154 Jt 2 Stück. '

Die Preisnotierungskommisfio» Wiesbaden.
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Verdingung.
Die Ausführung der äußeren Verpntzarveiten an dem Neubau

Pavillon III des städtischen Krankenhauses soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Jriedrich-
ke 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen, die Verdingungsunterlagen

ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf ., soweit der Vorrat reicht,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A . 56 " versehene
Angebote find spätestens bis

Freitag , den 20 . August 1915, vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen . „ , , ,

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem voraeschriebenen und ausgefüllte « Ber-
dinauugsformular eingereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 11. August 1915.

Städtisches Hochbanamt.

Verdingung.
Die Herstellung der Linoleumfusjböden in dem Neubau

Lyzeum II (Los I—IV ) soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden. , , „„ .

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrrch-
straße 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen , die Angebotsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf ., soweit der Vorrai reicht,

Erschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 57 Los
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 21 . August 1915 , vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen . r

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er-
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebene » uud ausgesüllteu Ver-
dingungsformular eingereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 12. August 1915.

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Das Einziehen der elektrischen Leitungen in die vorhandenen

Rohre , Lieferung und Anbringen der Schalter und Stecker in den
Betriebsräumen , Volkslesehalle, Gängen und Direktorzimmer der
höheren Mädchenschule II soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststunden beim Städt .Maschinen-
bauamt , Friedrichstr . 19, Zimmer Nr . 28 eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ M . B . A ." versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 25. August 1915, vormittags 8 —1 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansgesnllten Ber»
dingungsformular eingereichte » Angebote werde » berücksichtigt.

'Zuschlagssrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 13. August 1915.

Städtisches Maschi «e«bauamt.

Stadtausschusr zu Wiesbaden.
Die Ferien des Stadtausschusfes beginnen am 21. Juli und

endigen am 1. September ds . Js . Während der Ferien dürfen
Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel nach nur in
schleunigen Sachen abgehalten werden. Auf den Laus der gesetz¬
lichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß.

Dies wird gemäß Z 5 des Regulativs vom 28 . Februar 1884
zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden , den 1. Juli 1915.
Der Vorsitzende,

Gestorben.
Am 14. August . Julie Murmel , 1 I . Rudolf Lehr , 1 I.

Sofie Reichwein, geb. Jmhäuser , 32 I . Maria Hofmann , geb.
Zahmer , 37 I.

Am 15. August . Katharine Jentsch , geb. Reander , 70 I.
Am 16. August . Lina Carl , 7 M.

Kgl . Standesamt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.

Höchstpreise für Brot.
Auf Grund des Gesetzes , betreifend die

Höchstpreise vom 4. August 1914 wird bis
auf weiteres folgender Höchstpreis
festgesetzt:

Für das Pfund Brot 20,66 Pfg.
Für 1 Laib Brot (3 Pfund ) 62 Pfg.

Die Festsetzung erfolgt für die Abgabe
im Kleinhandel.

Die Höchstpreise treten mit dem 17. Aug.
dieses Jahres in Kraft.

Wiesbaden,  den 14. August 1915.
Der Magistrat.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Hansbedarssartikel in Wiesbaden am 14. Angnst 1915.
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Futtermittel bei Händlern
(auf dem Fruchtmarkt stehe Sonderbericht ).

vaser . . ioO kg
Neues Heu (Juni , Juli , August ) . 100 kg
Richtstroh . . Jggg
Krummstroh . . . Kg

Butter , Eier , Käse und Milch.
Eßbutter , Süßrahmbutter . . . 1 _kg
Etzbutter , Landbutter .
Kochbutter.
Trinkeier - - - - - -

Frische Eier ^1- Sorte .
Kalk-, Kühlhaus - und kleine Eier
Handkäfe.
Fabrikkäse . - - -
Vollmilch.

Kartoffeln und Zw
Eßkartoffeln , deutsche. -
Eßkartoffeln , deutsche -
Neue Kartoffeln . . -
Neue Kartoffeln - • •
Eßkartoffeln aus Belgien
Eßkartoffeln aus Holland
Zwiebeln.

31,00 31,00

1
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
I St.
1 St.
1 St . .
1 Liter

rebeln.
100 kg

1 kg
100 kg

1 kg
1kg
lkg
lkg

Gemüse.
Weißkraut . •
Weißkraut.
Rotkraut.
Wirsing.
Rosenkohl.
Grünkohl (Winterkohl ) . . .
Römischkohl . -
Kleine gelbe Rüben (Karotten)
Gelbe Rüben.
Schwarzwurzel.
Rote Rüben.
Weiße Rüben.
Kohlrabi .
Erdkohlrabi.
Spinat.
Blumenkohl (hiesiger) . . .
Blumenkohl (ausländischer ) .
Grüne dicke Bohnen . . -
Grüne Stangenbohnen . . -
Grüne Buschbohnen . . . .
Grüne Erbsen ohne Schale .
Grüne Erbsen mit Schale . .
Spargel.
Suppenspargel.
Meerrettich.
Sellerie.
Kopfsalat.
Endiviensalat . . . . . .
Lattich-Salat.
Feldsalat
Feldgurken (Salat - u. Einmachg .)
Treibgurken (Salatgurken ) . . .
Einmachgurken.
Kürbis.
Tomaten.
Rhabarber.
Treibrettich . - - -
Radieschen.
Rettich.

Obst.
Eßäpsel , deutsche . .

„ ausländische
Kochäpfel, deutsche .

,, ausländische
Eßbirnen . . . .
Kochbirnen . . . .
Zwetschen . . . .

"oumett . . . .

1 St.
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 Gbd.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
lkg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.

100 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 Gbd.
1 Gbd.
1 St.

1 kg
lkg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg

13,00
7.00
6.00

4,20
4,00
3,80
0,16
0,15
0,14
0,14
0,09
0,06
0,26

14,00
0,14
0,14
0,14
0,30

0,20
0,14
0,25
0,15

0,16
0,05
0,30

0,20

0,05

0,40
0,30
0,40

0,36
0,30

14,00
7,00
6,50

4,20
4,00
3,80
0,17
0,16
0,15
0,14
0,09
0,06
0,26

16,00
0,18
0,16
0,14
0,40

0,50
0,14
0,40
0,25

0,30
0,06
0,36

0,30

0,08

0,50
0,60
0,60

0,50
0,40

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Süße Kirschen . . . .
Süße Herzkirschen . . .
Saure Kirschen . . .
Mirabellen . . . . .
Reineclauden . . . .
Pfirsiche.
Aprikosen . •
Weintrauben , deutsche .

„ ausländische
Stachelbeeren . . . .
Johannisbeeren . . . .
Himbeeren.
Heidelbeeren . . . . .
Preiselbeeren . . . .
Gartenerdbeeren - . •
Walderdbeeren . . . .
Brombeeren.
Quitten.
Zitronen.
Apfelsinen.
Bananen.
Melonen.
Ananas.
Kastanien.
Walnüsse.
Haselnüsse.

Fische-

tering,gesalzen. .ering , grün . . -
Seeweißlinge (Merlans)
Schellfisch.
Bratschellfisch - - -
Kabeljau , ganz. . -
Kabeljau , int Ausschnitt
Heilbutt , ganz
Heilbutt , rm Ausschnitt
Steinbutt , ganz . -
Steinbutt , im Ausschnitt

0,80 0,80

0,30
0,08
0,05
0,12

0,30
0,15
0,12
0,20

0,18 0,30

1,80
0,08
0,40
0,25
0,10
0,03
0,06

8,00
0,10
0,50
0,25
0,10
0,04
0,12

0,40 0,80

0,16 0,40

0,20
0,10
0,20
0,40

1,00
0,40
0,50
0,40

Seezunge , große . . .
Seezunge , kleine . .
Rotzunge (Limandes ) .
Stockfisch.
Aal , lebend . . . .
Hecht, lebend • • •
Karpfen , lebend . .
Schleien , lebend . .
Barsche, lebend . .
Backfische, lebend . .
Seehecht, ganz • • ■
Seehecht, im Ausschmtt
Zander , allgemeiner .
Zander , Rheinzander .
Blaufelchen . . . .
Lachsforellen . . .
Bachforellen , lebend .
Salm , frisch, ganz .
Salm , frisch, im Aussck
Salm , gefroren , ganz
Salm , gefroren , im Äui
Krebse, lebend .
Hummer , lebend

itt

sfchnitt

Geflügel und Wild.
Gans . .
Truthahn (ca. 3 kg ) .
Truthuhn (ca. N/z kg)
Enten , junge . .
Enten , Herbstenten
Hahn .
Huhn .
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaune
Taube .
Feldhuhn , alt
Feldhuhn , jung
Haselhuhn . .
Birkwild . .

von
mittl.

Gewicht

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 Liter
1 kg
lkg
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg

1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg

1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
I St.
1 St.
1
1
1
1
1
1
1 St.
ist

1,20
0,50
0,50
1,20
1,60
1,20
1,50

0,80
0,80
0,80

1,20
0,70
0,70
2,00
1,60
1,60
3,50

0,80
1,20
0,80

0,50 0,70

0,12
0,15

0,18
0,15

1,20 1,60

1,20
1,00

0,15
0,60
0,80
1,20
0,60
1,00
1,40
2,60
3.00
2,80
4.00
1,60
5.00
3,60
2.00
0,80
3.60
2,80
2.60
3.60
1.60

0,80
1.40
2.40
3,60
4,00
4.00
8.00
8,00

10,00
2;80
4,00

1,20
1,00

0,18
0,60
0,80
1,40
1,00
1,00
1.40
3.00
4.00
4.00
5.00
1,60
5.60
8.60
2,80
0,80
3,60
3.60
3.00
4.00
2.00

1,00
1.60
2.40
4,00
4,00
4.00
8.00
8,00

10,00
3.00
4.00

St.
St.
St.

8,00 8,00

3,20 3,20

5,00 5,00

2,20
3,50

3,00
0,95

2,20
3,50

3,00
0,95

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Schneehuhn
Fasan Hahn

„ Henne
Wildente
Schnepfe
Hase .
Reh rücken
Rehkeule
Rehvorderblatt
Hirschrücken
Hirfchkeule
Hirschvorderblatt
Wildragout . .

von
mittl.

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg

11,00 12,00
7.00 3,00
2.00 2,00

1,60 1,60

Fleischwaren.
Die übrigen Fleischpreise werden nur ein¬
mal im Monat notiert und veröffentlicht.

Gek. Schinken i . Ausschnitt . . 1 kg
Dörrfleisch . 1 kg
Solperfleisch . 1 kg
Nierenfett . 1 kg
Schwartenmagen . 1 kg
Bratwurst . 1 kg
Fleischwurst . 1 kg
Leberwurst . 1 kg
Leberwurst , bessere und Hausmacher 1 kg
Blutwurst , frisch . 1 kg
Blutwurst , Hausmacher . . . . 1 kg
Roßfleisch . lkg

Hülsenfrüchte und Mehl im Großbezug.
Erbsen , gelbe, z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speisebohnen , weiße . . . . 100 kg
Linsen . 100 kg
Weizenmehl Nr . 0, alte Bestände 100 kg
Weizenmehl, 80 »/«iges , mit

30 °/o Roggenmehl . . . 100 kg
Roggenmehl , durchgemahlen . 100 kg

Brot.
Schwarzbrot , gemischtes Brot aus I , .

Roggen - und Weizenmehl und j,
10 o/o Kartoffelmehl - - - - (

Weißbrot . 1 kg
Weißbrot . - 1 Laib
Semmel (Brödchen) gleiche Mehl-

mischung wie bei Schwarzbrot 1 kg

Kolonialwaren.

Weizenmehl , 80 °/otgeS, mit 30 °/o
Roggenmehl . 1 kg

6,00
3.80
3,60
2,40
3,20
3.20
2.80
2,00
2,80
2,40
2,80
1.20

6.40
4.00
3,60
2.40
3.40
3.40
3.20
2.00
3,60
2.40
3,60
1.20

120.00 130,00
115.00 120,00

41.00 41,00
38.00 40,50

0,44
0,66

0,44
0,66

0,85 0,85

Roggenmehl , durchgemahlen
Erbsen , gelbe, z. Kochen, ungeschält
Speisebohnen , weiße . . . .
Linsen.
Fadennudeln.
Weizengrieß.
Gerstengraupen.
Hirfe.
Reis.
Buchweizengrütze.
Hafergrütze.
Haferflocken.
Gemischtes Backobst
Kaffee, gebrannter -
Zucker, harter . .

kg
kg
kg
kg
kg

t gkg
kg
kg
kg
kg

1 kg

Schweineschmalz, ausländisches

kg
kg
kg

Heiz- und Beleuchtnngsstoffe.
Steinkohlen (Hausbrand ) . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 100 St.
Petroleum . 1 Liter

0,50
0,50
1,10
1,20

1,00
1,00
1,10

1,40

1,50
1,40
1,30
3,20
0,62
0,22

1,70
1,30
1,30

0,60
0,50
1,10
1,40

1,60
1,50
1,30

1,50

1,50
1,50
1,60
3,20
0,64
0,22

1,75
1,40
1,40

Statistischer Amt.

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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